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Neuer TeleTrusT-Podcast "Digitale Identität" 
 

Status quo in Deutschland und Österreich 
 
 
Berlin, 10.09.2024 - Die eID (elektronische Identität) ist ein digitales Identifikationssystem, das Nutzern 
ermöglichen soll, ihre Identität online sicher und eindeutig nachzuweisen. Ab 2026 soll sie allen Bür-
gerinnen und Bürgern der EU über eine digitale Brieftasche zugänglich sein. Im neuen TeleTrusT-Po-
dcast "Digitale Identität" wird die Umsetzung Dieser in Europa anhand eines Vergleichs zwischen Ös-
terreich und Deutschland dargestellt. 
 
https://www.teletrust.de/podcasts/ 
 
Im jetzt veröffentlichten TeleTrusT-Podcast "Digitale Identität" behandeln Moderator Carsten Vossel (CCVOS-
SEL) und Interviewgäste Dr. Markus Vesely (A-Trust) und Markus Schuster (intarsys) u.a. diese Inhalte: 
  
- Was ist der Status quo der digitalen Identität? 

- Welche Unterschiede gibt es zwischen Österreich und Deutschland bezüglich der Umsetzung? 

- Welche Maßnahmen hat Österreich unternommen, um den Umstieg von analoger Identifizierung zu digitaler 

zu erleichtern? 

- Wird die eID auch dabei helfen, sich auf geschäftlicher Ebene zu identifizieren? 

- Welche Hindernisse gibt es in Deutschland, die die Digitalisierung erschweren? 

 

Dr. Markus Vesely, CEO von A-Trust: "Die Einführung und fortlaufende Entwicklung der digitalen Identität in 

Österreich, von der Bürgerkarte über die Handy-Signatur bis hin zur ID Austria, zeigt eindrucksvoll, wie durch 

Benutzerfreundlichkeit, breite Anwendungsmöglichkeiten und höchste Sicherheitsstandards eine hohe Akzep-

tanz in der Bevölkerung erreicht werden kann. Diese Technologien sind nicht nur unverzichtbare Werkzeuge im 

Alltag geworden, sondern auch entscheidend für die Zukunftssicherheit digitaler Transaktionen und Identifizie-

rungsprozesse." 

 

Markus Schuster, Vertriebsleiter bei intarsys: "Die Nutzung der eID und von Vertrauensdiensten wird bei der 

Digitalisierung weiter an Bedeutung gewinnen. Dies ist nicht nur der Tatsache geschuldet, dass man bei vielen 

Prozessen auch die Rechtssicherheit herstellen möchte, sondern auch das Vertrauen in digitale Dokumente 

gewährleisten will." 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bundesverband IT-Sicherheit e.V. (TeleTrusT) 
 
Der Bundesverband IT-Sicherheit e.V. (TeleTrusT) ist ein Kompetenznetzwerk, das in- und ausländische Mitglieder aus Industrie, Verwal-
tung, Beratung und Wissenschaft sowie thematisch verwandte Partnerorganisationen umfasst. Durch die breitgefächerte Mitgliederschaft 
und die Partnerorganisationen verkörpert TeleTrusT den größten Kompetenzverbund für IT-Sicherheit in Deutschland und Europa. Te-
leTrusT bietet Foren für Fachleute, organisiert Veranstaltungen bzw. Veranstaltungsbeteiligungen und äußert sich zu aktuellen Fragen der 
IT-Sicherheit. TeleTrusT ist Träger der "TeleTrusT European Bridge CA" (EBCA; PKI-Vertrauensverbund), der Personenzertifikate "Te-
leTrusT Information Security Professional" (T.I.S.P.) und "TeleTrusT Professional for Secure Software Engineering" (T.P.S.S.E.) sowie der 
Vertrauenszeichen "IT Security made in Germany" und "IT Security made in EU". TeleTrusT ist Mitglied des European Telecommunications 
Standards Institute (ETSI). Hauptsitz des Verbandes ist Berlin. 
 
Bundesverband IT-Sicherheit e.V. (TeleTrusT), Dr. Holger Mühlbauer, Geschäftsführer, Chausseestraße 17, 10115 Berlin, Tel.: +49 30 40054310, holger.muehlbauer@teletrust.de 

https://www.teletrust.de 

https://www.teletrust.de/podcasts/
mailto:holger.muehlbauer@teletrust.de
http://www.teletrust.de/

